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Tiere am Bauernhof 
 
Auf einem Bauernhof leben viele Tiere. Wie bei uns Menschen gibt es 
bei den Tieren Männer, Frauen und Kinder. Zu den Männern sagt man 
Männchen, die Frauen nennt man Weibchen und die Kinder sind die 
Jungen. 
 
Heute lernst du viel über die Männchen, Weibchen und Jungen bei 
den Pferden und Kühen. 
 
Das Pferd 
Pferde sind kräftige Tiere. Sie haben ein 
dichtes und kurzes Fell. Die meisten Pferde 
haben am Kopf, Nacken und Schwanz lange 
Haare. 
Das männliche Pferd nennt man Hengst. Das Weibchen ist die Stute. 
Das junge Pferd heißt Fohlen.  
Pferde sind Pflanzenfresser. Sie fressen also nur Pflanzen. Auf der 
Weide fressen sie das Gras. Besonders gerne fressen sie Karotten. 
Zu Trinken bekommen sie Wasser. 
Auf dem Bauernhof sind die Pferde tagsüber auf der Weide. Damit 
die Pferde nicht weglaufen können, ist ein Zaun rund um die Weide 
aufgestellt. In der Nacht schlafen sie im Stall. 
Um die Pferde reiten zu können, müssen sie gesattelt werden. Der 
Sattel ist wie ein Sitz. Er wird auf den Rücken des Pferdes 
geschnallt. 
Kinder reiten meistens auf den Fohlen. Sie reiten ganz langsam und 
ruhig im Kreis hinter dem Zaun. So lernen sie das Pferd kennen und 
gewöhnen sich an das Reiten.  
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Pferde haben ● ● nachts im Stall. 

Pferde sind ● ● ein dichtes, kurzes Fell. 

Tagsüber sind sie auf der 
Weide, ● ● sondern auf den Fohlen. 

Vor dem Reiten werden ● ● Pflanzenfresser. 

Kinder reiten nicht auf 
den großen Pferden,  ● ● die Pferde gesattelt. 

 
Die Kuh 
Die Familie der Kuh heißt Rind. Kühe sind nur die 
weiblichen Tiere. 
Das Männchen nennt man Stier. Das Junge heißt Kalb. 
Rinder sind die größten Tiere auf dem Bauernhof. 
Die meisten Rinder haben Hörner. Sie haben einen großen Kopf und 
große Augen. Sie haben eine sehr lange Zunge. Mit der Zunge reißen 
sie das Gras auf der Wiese aus und fressen es. Die Rinder sind 
Pflanzenfresser.  
Kühe sind sehr gerne draußen auf der Weide. Am Abend holt der 
Bauer die Kühe zurück in den Stall. Dort werden sie gemolken. Das 

muss der Bauer zweimal am Tag machen – in 
der Früh und am Abend. Beim Melken gibt die 
Kuh Milch. Die Milch können wir trinken oder 
Käse daraus machen. 

 
Verbinde die Satzanfänge mit dem richtigen Ende. 
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Die Stiere wurden früher für die Arbeit auf dem Feld 
benutzt. Der Stier hat einen Pflug hinter sich 
hergezogen. Ein Pflug ist ein Gerät, welches für das 
Umdrehen des Bodens benutzt wird. Heute zieht meistens ein 
Traktor den Pflug hinter sich her. 
 

 
 
Rinder sind die dicksten Tiere auf dem Bauernhof. 
 
 
Rinder haben eine lange Nase. Damit reißen sie das Gras auf der 
Wiese aus. 
 
 
Rinder sind Allesfresser. 
 
 
Die Kühe werden dreimal am Tag gemolken. 
 
 
Früher haben Stiere auf dem Balkon gearbeitet. 
 
 
 
  

 

 

In den folgenden Sätzen ist immer ein Wort falsch. 
Streiche es durch. 
Schreibe den Satz richtig darunter auf die Zeile. 
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1. Wie heißt das männliche Pferd?  
2. Was frisst das Pferd am liebsten? 
3. Womit wird der Pflug heutzutage gezogen? 
4. Was fressen Kühe und Pferde? 
5. Wie heißt das Junge der Kuh? 

 
1           

2           

  3         

  4         

  5         

 
Das Lösungswort ist: ____________________________ 
  

 
Löse das Rätsel. Die grau eingefärbten Felder 
ergeben das Lösungswort von oben nach unten. 
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 Von Pferden bekommt der Bauer Milch. 

 Kühe sind gerne auf der Weide und fressen Gras. 

Auf den Rücken des Pferdes schnallt man einen Sattel. 

Kühe fressen Mäuse. 

 Weibliche Pferde heißen Stier.  

 Die Kuh frisst gerne Karotten. 

  

Sind die Sätze falsch oder richtig? 
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Die Kuh  
 
Das Weibchen heißt:  
 
_________________________ 
 
Das Männchen heißt:  
 
_________________________ 
 
Die Jungen heißen:  
 
_________________________ 
 
Das Lieblingsessen ist:  
 
_________________________ 

Das Pferd 
 

Das Weibchen heißt:  
 
_________________________ 
 
Das Männchen heißt:  
 
_________________________ 
 
Die Jungen heißen:  
 
_________________________ 
 
Das Lieblingsessen ist:  
 
_________________________ 

 
 

 
Kannst du helfen, die Steckbriefe der Tiere 
auszufüllen? 

 


